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Wirtschaft in Algerien


[image: Flagge Algerien] 



Ausbau von Industrieproduktion und erneuerbaren Energien
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Algerien ist das flächenmäßig größte Land des afrikanischen Kontinents. Aufgrund seiner Lage am Mittelmeer und seines Reichtums an Bodenschätzen ist das Land ein wichtiger Akteur in der Region.






Das nordwestafrikanische Land stützt sich wirtschaftlich auf Förderung und Export von Öl und Gas. Eine Diversifizierung steht aber schon länger auf der politischen Agenda. Angesichts der Energiekrise in Europa hat die Bedeutung Algeriens als verlässlicher Lieferant nochmals zugenommen. Algerien möchte diese Position im Energiesektor langfristig sichern. Dazu gehört neben Modernisierung und Ausbau der bestehenden Öl- und Gasinfrastruktur der Aufbau einer auf erneuerbaren Energiequellen basierenden Produktion von Wasserstoff.
Daneben setzt die Regierung auf eine höhere lokale Produktion in Industrie und Landwirtschaft. Potenzial bieten die Nahrungsmittel- und Verpackungsindustrie, der Automobilsektor und der Bergbau. Auch die Umwelttechnik sowie die Chemiebranchen Pharma und Kosmetik bergen Geschäftschancen. Die Ausrüstung dafür muss nahezu vollständig importiert werden.
Das Länderprofil wurde zuletzt im Februar 2024 aktualisiert.
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Deutsch-Algerische Industrie- und Handelskammer



Monika Erath - Delegierte der Deutschen Wirtschaft in Algerien





Algerien hat nach Abschaffung des Joint-Venture-Zwangs im Jahr 2020  nun mit einem neuen Investitionsgesetz seine Öffnungspolitik gegenüber Investitionen aus dem Ausland weiter fortgesetzt. Neben verschiedenen Anwerbervorteilen, die das Gesetz Investoren bietet, werden 10 Jahre Rechtssicherheit versprochen. Dies kann angesichts des enormen Potentials, das Algerien unter anderem in den Bereichen Energie und Bergbau, Erneuerbare Energien, Agrar- und Ernährungswirtschaft, Gesundheitstechnik, Abfallwirtschaft oder Automotive bietet, nur begrüßt werden. Was es nun bedarf, ist eine Öffnung der Finanz- und Bankenpolitik, insbesondere hinsichtlich des Devisentransfers sowie einem Abbau an Bürokratie, um Algerien als nicht nur potentiell interessanten Markt darzustellen, sondern auch in der Umsetzung zu einem attraktiven Investitionsstandort zu entwickeln.

 

Dr. Monika Erath
Geschäftsführerin der Deutsch-Algerischen Industrie- und Handelskammer







 




Daten und Fakten Algerien



Diagramm

Bitte auswählen
Basisdaten
Wirtschaftsentwicklung
Marktdaten
Direktinvestitionen
Exporte
Importe
Deutsche Exporte
Handelspartner











 



 



 



 



 



 



 



 





GTAI-Wirtschaftsdaten







SWOT-Analyse




S

Strengths
Stärken





	Großer Binnenmarkt mit mehr als 46 Millionen Einwohnern
	Ergiebige Rohstoffvorkommen (Öl, Gas, Phosphat, Eisenerz)
	Geografische Nähe zu Europa
	Geringe Außenverschuldung

 





W

Weaknesses
Schwächen





	Hohe Abhängigkeit von Öl- und Gasexporten sowie von Nahrungsmittel- und Ausrüstungsgüterimporten
	Schwach diversifizierte Industrie, relativ kleiner Privatsektor
	Politische Intervention, schwerfällige Verwaltung
	Hohe Jugendarbeitslosigkeit

 





O

Opportunities
Chancen





	Verbesserte Investitionsbedingungen für ausländische Unternehmen
	Erschließung neuer Öl- und Gasfelder
	Nutzen des großen Potenzials von erneuerbaren Energien
	Diversifizierung der Wirtschaft

 





T

Threats
Risiken





	Sinkende Weltmarktpreise für Rohstoffe
	Staatliches Defizit durch geringere Exporteinnahmen bei Öl und Gas
	Zum Teil fragile Sicherheitslage
	Wieder aufflammende Demonstrationen

 







Ausführliche GTAI-Analyse






Potenzialbranchen in Algerien



Diagramm

Bitte auswählen
Energiewirtschaft
Bauwirtschaft
Nahrungsmittel
Automobil
Bergbau und Rohstoffe
Wasser und Umwelt
Mehr Brancheninfos
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Energiewirtschaft


Auch in Algerien gibt es nun Bewegung in der Energiewende. Das Land setzt vor allem auf Solarkraft und die Produktion von grünem Wasserstoff. Im Energiesektor entstehen neue Wertschöpfungsketten, die nicht nur für eine Diversifizierung der eigenen Wirtschaft sorgen, sondern auch Geschäftschancen für deutsche Unternehmen bieten. Deutschland pflegt eine enge Energiepartnerschaft mit Algerien und will das Land beim Ausbau der Solar- und Windenergie sowie beim Aufbau einer Wasserstoffinfrastruktur unterstützen.
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Bauwirtschaft


Der Bausektor wächst in Algerien überdurchschnittlich stark. Vor allem der Wohnungsmarkt und die Gesundheitsversorgung kurbeln den Hochbau an. Im Tiefbau gibt es den größten Bedarf im Transportbereich und bei der Infrastruktur für die Energie- und Wasserversorgung. Deutsche Unternehmen haben gute Chancen, bei speziellen Beratungsleistungen und in der Projektplanung zum Zuge zu kommen. Besonders gefragt sind auch die Felder Energieeffizienz und ressourcenschonendes Bauen.
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Nahrungsmittel


Algerien möchte sich mit Lebensmitteln besser selbst versorgen. Um mehr im Land produzieren zu können, sind Maschinen und Anlagen zur Nahrungsmittelverarbeitung und -verpackung sowie weitere Ausrüstungsgüter nötig. Neben dem größten privaten Unternehmen Algeriens, Cevital, werden vermehrt auch ausländische Investoren aus der Golfregion auf die Branche aufmerksam. Zudem steigt der Bedarf beim Ausbau der Logistikkapazitäten und im Bereich Lager- und Kühltechnik. 
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Automobil


Automobilhersteller und -zulieferer in Algerien dürften wieder aktiver werden: Seit Ende 2022 haben sich die Investitionsregeln für den Sektor verbessert. Eine neue Montage der Stellantis-Gruppe für die Marke Fiat ist bereits im Bau. Renault und chinesische Hersteller haben ebenfalls Interesse bekundet, Autos in Algerien zu produzieren. Laut Experten beträgt der potenzielle Absatzmarkt an Autos im Land jährlich etwa 300.000 Einheiten. Die Regierung möchte den Aufbau einer lokalen Wertschöpfungskette voranbringen. 
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Bergbau und Rohstoffe


Die gute Lage im Öl- und Gassektor gibt der Wirtschaft Algeriens positive Impulse. Der Energiebedarf in Europa sorgt für eine hohe Nachfrage, auf die Algerien mit Investitionen reagiert: Der Staatskonzern Sonatrach will zwischen 2023 und 2027 für rund 30 Milliarden US-Dollar neue Öl- und Gasprojekte durchführen. Pläne gibt es auch für die Erschließung und Förderung von Bodenschätzen wie Eisenerz und Phosphat. Bei Errichtung von Infrastruktur und Lieferung technischer Ausrüstung entstehen Chancen für deutsche Unternehmen. 
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Wasser und Umwelt


Die Folgen des Klimawandels sorgen für Handlungsbedarf in der algerischen Wasserwirtschaft. Neben neuen Entsalzungsanlagen zur Wasserversorgung spricht das zuständige Ministerium von laufenden beziehungsweise geplanten Wasserbauprojekten im Wert von 15 Milliarden US-Dollar. Zudem soll gereinigtes Abwasser verstärkt in der Landwirtschaft zum Einsatz kommen. Im Bereich Abfall und Recycling in Algerien gibt es strategische Ansätze in Richtung Kreislaufwirtschaft mit guten Perspektiven für deutsche Produkte und Dienstleistungen. 
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Mehr Brancheninfos


Germany Trade & Invest (GTAI) bietet weitergehende Informationen zu aussichtsreichen Branchen in Algerien. 
Die Analysen beleuchten neben der Marktentwicklung auch politische Rahmenbedingungen, aktuelle und geplante Projekte sowie Geschäftschancen für deutsche Unternehmen.
 






 






Marktzugang


Rechtlicher Rahmen, Gründen, Investieren






Was für ein Rechtssystem hat Algerien?






Das Rechtssystem des Landes ist stark an das koloniale, französische Vorbild, das heißt an das sogenannte „civil law“ angelehnt. Aber auch Ausprägungen von britischem und islamischem Recht sind in der algerischen Rechtsordnung zu finden. Diese verschiedenen Ansätze sind heute zu einer eigenständigen Ordnung verschmolzen, die in dieser Art einmalig ist.
Wie in Frankreich ist auch in Algerien die Verwaltungsgerichtbarkeit sehr gut ausgebaut. Auch das algerische Zivilgesetzbuch entspringt zu großen Teilen dem französischen „code civil“. Der Einfluss der Scharia hält sich insbesondere im Wirtschaftsrecht allerdings in Grenzen.
GTAI-Publikation Recht kompakt Algerien
 








In welchen internationalen Organisationen ist Algerien Mitglied?






	Vereinte Nationen (UN)
	Afrikanische Union (AU)
	Arabische Liga
	Organisation für Islamische Zusammenarbeit
	Organisation erdölexportierender Staaten (OPEC)
	Organisation arabischer erdölexportierender Staaten (OAPEC)
	Weltorganisation für geistiges Eigentum (WIPO)

GTAI-Publikation Recht kompakt Algerien
 








Welche internationalen Abkommen und bilateralen Verträge hat Algerien unterzeichnet?






Internationale Verträge und Abkommen von Algerien:
	African Continental Free Trade Area Agreement (AfcFTA)
	New Yorker Übereinkommen vom 10. Juni 1958 über die Anerkennung und Vollstreckung ausländischer Schiedssprüche

Bilaterale Verträge zwischen Algerien und Deutschland:
	Doppelbesteuerungsabkommen vom 12. November 2007
	Investitionsschutzabkommen vom 11. März 1996
	Seeschifffahrstabkommen
	Luftverkehrsabkommen

Verträge und Abkommen, die Algerien nicht abgeschlossen hat:
	Sozialversicherungsabkommen mit Deutschland
	Übereinkommen der Vereinten Nationen über Verträge über den internationalen Warenkauf vom 11. April 1980 (UNKaufrecht)

GTAI-Publikation Recht kompakt Algerien
 








Was ist bei einem Rechtsstreit mit einem Geschäftspartner in Algerien zu beachten?






Die Rechtsverfolgung auf dem Gebiet des Zivilrechts regelt in Algerien die Zivil- und Verwaltungsprozessordnung (aZPVO) aus dem Jahr 2008. Für Unternehmer ist entscheidend, dass bei einem Rechsstreit mit einem algerischen Staatsbürger in Algerien jeder Geschäftspartner aus dem Ausland vor die dortigen Gerichte geladen werden kann, auch wenn er nicht in Algerien ansässig ist. Ausländische Investoren können auch vor die algerischen Gerichte geladen werden, wenn sich der Rechtsstreit um Verpflichtungen dreht, die zwar im Ausland, aber gegenüber einem algerischen Staatsbürger eingegangen wurden.
Hilfreich für deutsche Unternehmer in Algerien ist auch, dass die Gegenseitigkeit für ausländische Entscheidungen verbürgt ist. So ist die Anerkennung einer deutschen Entscheidung in Algerien zugelassen.
GTAI-Publikation Recht kompakt Algerien
 








Wie kann ich in Algerien eine Gesellschaft gründen?






Rechtsgrundlage für das algerische Gesellschaftsrecht ist der Code de Commerce aus dem Jahr 2007.
Gründungsvoraussetzungen ausgewählter Rechtsformen:
Société à responsabilité limitée (vergleichbar mit deutscher GmbH): 
	Mindestkapital: 100.000 DZD (ca. 650€)
	Gründerzahl: Maximal 20
	Haftung: beschränkt
	Gründungsformalitäten: Gesellschaftsvertrag, Beglaubigter Geschäftsraummietvertrag, Bankbestätigung über Kapitalerbringung
	Eintragung ins Handelsregister (Companies Registry): ja

Société par actions (vergleichbar mit deutscher AG)
	Mindestkapital: 1.000.000 DZD (ca. 6.500€);  5.000.000 DZD wenn börsennotiert (ca. 760.000€)
	Gründerzahl: Mindestens 7
	Haftung: beschränkt
	Gründungsformalitäten: Gesellschaftsvertrag, Beglaubigter Geschäftsraummietvertrag, Bankbestätigung über Kapitalerbringung
	Eintragung ins Handelsregister (Companies Registry): ja

Groupement  (algerisches Joint  Venture)
	Gründungsformalitäten: Gesellschaftsvertrag, Beglaubigter Geschäftsraummietvertrag, Bankbestätigung über Kapitalerbringung

Société en nom collectif (vergleichbar mit deutscher OHG)
	Mindestkapital: in Satzung festzulegen, aber frei wählbar
	Gründerzahl: Mindestens 2
	Haftung: unbegrenzt und gesamtschuldnerisch
	Gründungsformalitäten: Notariell beglaubigte Satzung
	Eintragung ins Handelsregister (Companies Registry): ja



GTAI-Publikation Recht kompakt Algerien


 








Wie kann ich in Algerien investieren?






Mit dem Finanzgesetz vom 30. Dezember 2019 ist es ausländischen Investoren erlaubt, Kapitalbesitz von über 49 Prozent an Unternehmen in sogenannten nicht-strategischen Sektoren zu halten. Zu den Gütern und Dienstleistungen von strategischem Interesse zählen die Sektoren Energie, Infrastruktur, Banken, Versicherungen, natürliche Ressourcen einschließlich Kohlenwasserstoffe und Bergbau, Verteidigung sowie Wasser- und Stromverteilung. Darüber hinaus lässt das neue Finanzgesetz nun Auslandskredite für Projekte zu, die "strategisch, strukturierend und zielgerichtet" für die nationale Wirtschaft sind. Zuvor waren die Investitionen lediglich auf lokale Finanzierung beschränkt.
GTAI-Publikation Recht kompakt Algerien
 








Welche Steuern fallen in Algerien an?






	Körperschaftsteuer: 26 % (ermäßigt 23 % für bestimmte Bereiche wie Baugewerbe, Tourismus und den Öffentlichen Sektor); 19 % auf Herstellungprozesse
	Einkommenssteuer: Zwischen 20 und 35 %, je nach Einkommen
	Mehrwertsteuer: 19 % (reduziert 9 %, zum Beispiel auf Gas, Mineralien, Olivenöl, Computer und Laptops)

	Quellensteuer: 
Dividenden: 15 %
Lizenzgebühren und Mietzahlungen: 24 %
Zinsen: 10 %
Zahlungen von algerischen Betriebsstätten an ausländischen Unternehmenshauptsitz: 15 %


Rechtsgrundlagen für das algerische Steuerrecht sind der Code des impot directs et taxes assimilées, der Code des taxes sur le chiffre d’affaires und der Code des impôts indirects.
GTAI-Publikation Recht kompakt Algerien
 







	Einen Überblick zu den rechtlichen Rahmenbedingungen für Ihr Algerien-Geschäft gibt die GTAI-Publikation Recht kompakt Algerien.
	Die GTAI-Website informiert Sie über aktuelle Rechtsänderungen in Algerien. 
	Für die Suche nach einem Rechtsanwalt ist die Anwaltsliste der deutschen Botschaft in Algier hilfreich.
	Bei individuellen Anfragen unterstützen Sie die GTAI-Rechtsexperten.

Gewerbliche Wareneinfuhr und Zoll






Welche Einfuhrabgaben fallen in Algerien an?






Neben Zöllen und der Einfuhrumsatzsteuer können auch verschiedene Verbrauchssteuern anfallen, zum Beispiel für Lebensmittel und Fahrzeuge. Außerdem schlägt der Staat auf alle eingeführten Waren eine Solidaritätsabgabe in Höhe von zwei Prozent auf. Haushaltsgeräte werden zum Teil mit einer Energieeffizienzsteuer belastet. Auch Plastikbeutel und Batterien werden zusätzlich besteuert. Exporteure sollten daher immer kurzfristig prüfen, ob zusätzliche Schutzzölle die Einfuhr der eigenen Produkte erschweren, denn die Regeln ändern sich häufig.
GTAI-Publikation Zoll und Einfuhr kompakt Algerien.
 








Was ist bei der Zollanmeldung in Algerien zu beachten?






Die Zollanmeldung kann elektronisch im System SIGAD eingereicht werden. Unternehmen können den Status des zugelassenen Wirtschaftsbeteiligten (AEO) bei der algerischen Zollverwaltung beantragen, um besondere Vergünstigungen bei der Zollabfertigung in Anspruch zu nehmen. Beim Versand per Schiff muss die Ankunft mindestens 24 Stunden vor Einlaufen in den Hafen angekündigt werden. Für die Zollanmeldung bestimmter Importwaren ist neben den üblichen Warenbegleitpapieren auch eine Bescheinigung über die Freiverkäuflichkeit des Produktes im Exportland erforderlich.
GTAI-Publikation Zoll und Einfuhr kompakt Algerien.
 








Welche Normen und Standards gelten in Algerien für Importwaren?






Das algerische Institut für Standardisierung (IANOR) entwickelt zunehmend Standards, die den internationalen (ISO) und europäischen (CEN) Normen entsprechen. Für den Import regulierter Produkte ist das algerische Konformitätszertifikat (Certificat de Contrôle de Qualité des Marchandises) notwendig. Es bestätigt, dass das Produkt alle Sicherheits- und Qualitätsvorschriften Algeriens erfüllt. Das Zertifikat wird von einem akkreditierten Zertifizierer im Exportland ausgestellt.
GTAI-Publikation Zoll und Einfuhr kompakt Algerien.
 








Welche Handelshemmnisse erschweren die Einfuhr nach Algerien?






Nichttarifäre Handelshemmnisse werden oft im Rahmen der Budgetgesetze eingeführt. Manchmal kündigt der Gesetzgeber sie aber auch im Laufe des Jahres kurzfristig an. Zum Beispiel sollten Exporteure sehr kurzfristig für fast alle Waren bescheinigen, dass sie im Herkunftsland frei verkäuflich sind. Wenige Wochen später wurde die Bestimmung teilweise aufgehoben. Andere kurzfristige Handelshemmnisse dieser Art: Unternehmen durften eine Zeit lang bei der Einfuhr ausschließlich die Vertragsklausel Free On Board (FOB) verwenden. Und immer wieder dürfen ausgewählte Produkte überhaupt nicht eingeführt werden.
GTAI-Publikation Zoll und Einfuhr kompakt Algerien.
 







	Einen Überblick über die wichtigsten Zoll- und Einfuhrregelungen gibt die GTAI-Publikation Zoll und Einfuhr kompakt Algerien.
	Auf der GTAI-Website finden Sie aktuelle Meldungen zu geänderten Zoll- und Einfuhrregelungen in Algerien.
	Zudem beantworten die Zollexperten der GTAI Ihre Anfragen auch individuell.

Arbeitsmarkt und Löhne
Die Prognosen für die Entwicklungen am algerischen Arbeitsmarkt sind ungünstig, die Arbeitslosigkeit steigt. Dies ist nicht nur auf die Corona-Pandemie zurückzuführen, sondern auch auf sinkende Einnahmen aus dem Öl- und Gasgeschäft und einer politischen Krise in 2019. Die Gehälter im öffentlichen Sektor sind höher als in der Privatwirtschaft. Allgemein steigen die Reallöhne in Algerien langsamer als das allgemeine Preisniveau.  
Entwicklungsprojekte und Ausschreibungen
In Algerien gibt es kaum Entwicklungsprojekte. Am aktivsten sind die EU und die Afrikanische Entwicklungsbank. Darüber hinaus bieten weitere öffentliche und private Investitionsvorhaben Geschäftschancen für deutsche Unternehmen. Ausschreibungen gibt es sowohl für den Einkauf von Consultingleistungen als auch für Liefer- und Bauleistungen.
Bei Germany Trade & Invest finden Sie aktuelle
	Projektfrühinformationen für Algerien
	Ausschreibungsmeldungen internationaler Geber für Algerien

 



Unterstützung beim Markteinstieg in Algerien
 
Das Wirtschaftsnetzwerk Afrika und weitere Institutionen der Außenwirtschaftsförderung bieten verschiedene Maßnahmen in ausgewählten Branchen an, um deutschen Unternehmen die Erschließung des Zielmarktes Algerien zu erleichtern.
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Beratungsgutscheine Afrika
 



Das BMWK unterstützt den Markteinstieg deutscher KMU in Afrika. Unternehmen erhalten bis zu 85 Prozent der Kosten für maximal 15 Beratungstage.
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BMWK-Markterschließungsprogramm









Das Markterschließungsprogramm (MEP) erleichtert kleinen und mittleren Unternehmen den Einstieg in ausländische Märkte und bietet aktuell Maßnahmen für Algerien an.
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Investitionsgarantien des Bundes






Die Investitionsgarantien sichern Direktinvestitionen deutscher Unternehmen in Algerien gegen politische Risiken ab und unterstützten Projekte vor Ort.
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Exportkreditversicherungen für Privatwirtschaft






Die Hermesdeckungen schützen Exporteure und Banken bei Geschäften mit algerischen Handelspartnern vor wirtschaftlich und politisch bedingten Zahlungsausfällen.
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Kompetenzzentrum für Exportkreditgarantien






Das Kompetenzzentrum an der Deutsch-Emiratischen Industrie- und Handelskammer flankiert deutsche Exportgeschäfte in der MENA-Region und bietet Unterstützung bei Transaktionen.

 

 






Zum Wirtschaftsnetzwerk Afrika



Kontakte und weiterführende Links


Beratung für Ihr Algerien-Geschäft
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GTAI







 Kontakt
 
Michael Monnerjahn






Regionen Nordafrika und frankophones Afrika

Geschäftsstelle Wirtschaftsnetzwerk Afrika
 


E-Mail schreiben
 





	
Afrika 
	
Ägypten 
	
Algerien 
	
Benin 
	
Burkina Faso 
	
Côte d'Ivoire 
	
Gabun 
	
Kamerun 
	
Kongo 
	
Kongo, Demokratische Republik 
	
Libyen 
	
Mali 
	
Marokko 
	
Mauretanien 
	
Niger 
	
Senegal 
	
Sudan 
	
Tschad 
	
Tunesien 
	
Zentralafrikanische Republik 










Ansprechpartner vor Ort
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 Kontakt
 
Deutsch-Algerische Industrie- und Handelskammer (AHK Algerien)








Zur Website
+213 561 680 145 


E-Mail schreiben
 





	
Algerien 












 Kontakt
 
Eva Steinhaus






Leiterin Kompetenzzentrum für Exportkreditgarantien
+971 4876 9007 


E-Mail schreiben
 





	
Ägypten 
	
Algerien 
	
Tunesien 
	
Marokko 
	
Finanzierung und Absicherung 












 Kontakt
 
Deutsche Botschaft Algier






Algerien
+213 21 74 19 41 


E-Mail schreiben
 





	
Algerien 









 






Weiterführende Informationen
	GTAI Länderseite Algerien
	Neue Märkte - Neue Chancen - Algerien, 2021 (PDF)
	Euler Hermes Export- und UFK-Garantien: Informationen zur Deckungspraxis in Algerien
	Investitionsgarantien des Bundes für Projekte in Algerien
	Reise und Sicherheitshinweise vom Auswärtigen Amt für Algerien
	Afrika-Verein der deutschen Wirtschaft e.V.

 



Erfahrungsberichte von Unternehmen in Algerien
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MAN Truck & Bus SE






Schutzschirm: MAN sichert Afrika-Geschäfte mit Exportkreditgarantien des Bundes
 



Das Münchener Unternehmen MAN Truck & Bus verkauft seit mehr als 30 Jahren Lkw auf dem afrikanischen Markt, vor allem schwere Lkw-Reihen und Lkw-Bausätze.
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Lucas-Nülle GmbH






Mehr Fachkräfte für Afrika: Internationale Geber finanzieren berufliche Bildung
 



Die Lucas-Nülle GmbH produziert Lehrgeräte und Software für die technische Ausbildung. In Afrika sieht sie großes Potenzial - der Bedarf dort ist riesig.
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TRACTO-Technik






Grabenlos Bauen: Deutsche Rohrverlegetechnik für Afrikas Infrastruktur
 



Das deutsche Unternehmen TRACTO ist Komplettanbieter für Maschinen und Zubehör für das grabenlose Verlegen von Rohrleitungen.
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MIKEL ALEJO






Exportstark: Spanier liefern Premium-Werkzeug an Afrikas Industrie
 



EGA Master aus Spanien ist trotz hoher Preise in Afrika erfolgreich. Geschäftsführer Aner Garmendia erklärt, wie man in den frankofonen Ländern mit den Franzosen konkurriert.
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Nachgebohrt: Tiefbauspezialist Bauer über seine Arbeit in Afrika
 



Wenn Generalunternehmen nicht alle Aufgaben selbst abdecken können, sind Spezialisten wie die Firma Bauer aus dem bayerischen Schrobenhausen gefragt.
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